
Unser sich im Untergeschoß befindliches Dental-Labor
wird vom Patienten oftmals nicht wahrgenommen,
bringt aber allen erhebliche Vorteile.
Aus diesem Grund möchten wir Ihnen in dieser
Ausgabe unserer Praxis Zeitung diese wichtige
Abteilung einmal näher vorstellen.
Zur Zeit arbeiten auf einer Fläche von ca. 150 m2,
sechs Zahntechnikerinnen und ein Zahntechniker,
die sämtliche anfallenden zahntechnischen Arbeiten
mit Sorgfalt und Routine durchführen.

Da Transportwege entfallen, werden dringende Repara-
turen innerhalb von wenigen Stunden fertig gestellt.
Zahnformen und Zahnfarben können Sie zusammen
mit unseren Zahntechnikern unter optimalen Bedin-
gungen auswählen, wodurch sich ein größtmögliches
Maß an Individualität ergibt. Unsere deutlich längeren
Gewährleistungsfristen (Gewährleistungs Pass) sind das
Ergebnis einer optimalen Zusammenarbeit zwischen

„Zahnarzt – Patient – Zahntechniker“

Das „Mitarbeiter-Portrait“

Seit einem gutem Jahr ist Frau Christina Voges sehr er-
folgreich im Prophylaxe Zentrum unserer Praxis tätig.
In zahlreichen Fortbildungskursen hat sie sich das um
fangreiche, notwendige Wissen einer Prophylaxe Helferin
erworben.
Fr. Voges führt auf sehr einfühlsame Weise die gesamte, von
den gesetzlichen Krankenkassen getragene Individu-
alprophylaxe für Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre
durch. Ein weiterer Aufgabenbereich ist die professionelle
Zahnreinigung bei Erwachsenen. Es ist das erklärte Ziel
von Frau Voges (nach dem Motto „Ein sauberer Zahn
wird nicht krank“), dass Sie von uns Zahnärzten mö-
glichst wenig „geärgert“ werden müssen. Immer mehr
Patienten wissen die Vorteile einer Professionellen Zahnreini-
gung (PZR) zu schätzen. Nutzen auch Sie diese Gelegenheit!?

Wird Zahnersatz durch die Euroeinführung teurer?

Editorial

Christina Voges

Haben Sie es schon gehört?
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Die „Zahnarztpraxis“

Die ersten Wochen mit „unserem“ Euro sind nun
vergangen und sicherlich haben auch Sie die Um-
stellung auf die neue Währung ohne große Probleme
überstanden.
Wir bieten selbstverständlich alle unsere zahn-
ärztlichen Leistungen, ganz egal ob Zahnersatz, pro-
fessionelle Zahnreinigung, hochwertige Füllungen
etc. weiterhin zu den gleichen Konditionen an. Ein
„Aufrunden“ der Beträge wird es in unserer Praxis
nicht geben. Alle Preise werden auf „Heller und Cent“
umgerechnet. Alte Heil,- und Kostenpläne, die noch
im letzten Jahr genehmigt wurden und somit in DM
erstellt sind, behalten ihre Gültigkeit. Die Rechnungs-
stellung wird natürlich in Euro erfolgen.

www.zahnarzt-sehnde.de

Sehr verehrte Patientinnen und Patienten!
Sicherlich zählt ein Zahnarztbesuch nicht
zu den angenehmsten Dingen des Lebens.
Auch wir können Ihnen den Aufenthalt in
unserer Praxis nicht zu einer neuen Lieb-
lingsbeschäftigung machen, aber mit der
neuen Videobrille „Eye-Trek“ von Olympus,
wird ein längerer Zahnarztbesuch bestimmt
um einiges angenehmer. Wir bieten Ihnen
zahlreiche und immer neue Filme in digitaler
Qualität, die sie von unseren lästigen, aber
notwendigen „Arbeitsgeräuschen“ mit Sicher-
heit ablenken werden. Sprechen Sie uns ein-
fach an und es wird für Sie ein unvergess-
licher Zahnarztbesuch – diesmal mit positivem
Vorzeichen!
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Eye-Trek
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 utes und gepflegtes Aussehen ist in
unserer heutigen Zeit ein immer
wichtigerer gesellschaftlicher Aspekt.
Gepflegte Zähne sehen nicht nur gut
aus, sie bleiben auch länger gesund.
Hier können wir Ihnen hilfreich zur
Seite stehen: Prophylaxe heißt das
Zauberwort und bedeutet Vorsorge
gegen Erkrankungen der Zähne und des
Zahnfleisches. Regelmäßige professio-
nelle Zahnreinigung ist ein wesentlicher
Grundstein unseres umfangreichen
Prophylaxe-Konzeptes, das wir Ihnen
anbieten wollen.

Aber nun einmal Hand aufs Herz:
Welcher Mensch ist schon in der Lage
seine Zähne vollständig frei von Belägen
zu halten und somit optimal zu pflegen?
Es finden sich immer Nischen, enge Zahn-
zwischenräume und Zahnfleischtaschen,
die selbst der geschickteste Zähneputzer
nicht ausreichend sauber halten kann. Die

dort verbleibenden Beläge sind mit
Millionen von Bakterien durchsetzt, die
sowohl Karies, als auch Parodontitis
verursachen. Durch eine regelmäßige
professionelle Zahnreinigung werden
diese schädlichen Beläge entfernt und
somit das Entzündungs- und Kariesrisiko
deutlich reduziert.

Wie sieht nun der Ablauf einer solchen
professionellen Zahnreinigung aus? Un-
sere speziell ausgebildete Mitarbeiterin
erklärt Ihnen zu Beginn der Behandlung
die für Sie richtige Putztechnik, sowie die
geeigneten Hilfsmittel für die optimale
häusliche Mundhygiene. Mit Hilfe von
modernsten, d.h. besonders schmerz-
armen Ultraschallgeräten wird der
Zahnstein entfernt. Schwer zugängliche
Stellen und Zahnzwischenräumen wer-
den mit einer speziellen Zahnseide oder
Bürstchen von vorhandenen Belägen
befreit. Störende Verfärbungen, die durch

Kaffee, Tee oder Nikotin entstehen,
werden mit einem Pulverstrahlgerät rest-
los beseitigt. Im Anschluss werden die so
gereinigten Zahnflächen geglättet und
poliert, um ein erneutes Anhaften von
bakteriellen Belägen möglichst lange
zu verhindern. Abschließend werden alle
Zahnflächen mit einem speziellen
Fluoridlack versiegelt, um den Zahn-
schmelz zu schützen.

Ihr persönliches häusliches Engage-
ment und eine regelmäßige professio-
nelle Zahnreinigung in unserer Prophy-
laxe-Abteilung können Zahnschäden
und Zahnbetterkrankungen dauerhaft
vermeiden. Gesunde Zähne und ein
strahlendes Lächeln sind diese kleine
Investition in Ihre Zahngesundheit aber
mit Sicherheit wert.

Lassen Sie sich von uns doch einfach
einmal beraten!
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 ls Patient sieht man häufig ledig-
lich die fertige zahntechnische Arbeit.
Vielleicht haben Sie sich schon einmal
gefragt, wo Ihre Krone oder Brücke
eigentlich herkommt?

Diese Frage ist schnell beantwortet:
Sämtlicher Zahnersatz wird aus-
schließlich in unserem DentalLabor im
Untergeschoß der Praxis gefertigt. Bei
uns haben Billig-Importe aus Taiwan
keine Chance.

Wir wollen Ihnen vor allem die
Menschen einmal kurz vorstellen,
die für Sie im „Verborgenen“ tätig
sind, jedoch in gleichem Maße an
einer erfolgreichen zahnärztlichen
Versorgung teilhaben. Die hohen An-
forderungen der modernen Zahntech-
nik führen zwangsläufig zu einer
Spezialisierung unserer Mitarbeiter.

In unserer Edelmetall-Abteilung
sind Herr Bollmann, Frau Konerding,
Frau Dzik und Frau Hüffmann tätig.
Zum Aufgabenbereich dieser vier
zählen die Anfertigung von Kronen,
Brücken und Inlays. Da heutzutage die
ästhetischen Ansprüche mit Recht
immer höher werden, ist die kera-
mische Verblendung, d.h. die zahn-
farbene Verkleidung der Kronen und
Brücken eine weitere anspruchvolle
Aufgabe dieser Abteilung.

In einer anderen Abteilung wird der
herausnehmbare Zahnersatz angefer-
tigt. Kunststoffe und spezielle Edelstähle
sind hier die wichtigsten Materialien,
die zum Einsatz kommen, wenn die zu
versorgenden Lücken etwas „größer“
sind. Frau Günther und Frau Schrader
leisten auf diesem Gebiet ihre an-
spruchsvolle Arbeit, um auch dem
Patienten mit „reduzierter Restbe-
zahnung“ eine optimale Kaufunktion
und Ästhetik wiederzugeben.

Weniger mit Zahnersatz, als vielmehr
mit kieferorthopädischen Geräten
beschäftigt sich Frau Staats. Hier
dürfen die Farben ruhig etwas greller
und bunter sein, um unsere jüngeren
Patienten zu einer konsequenten Mit-
arbeit zu motivieren.

Nun noch einige Beispiele unserer
modernen und umfassenden Mög-
lichkeiten Ihre Zähne zu sanieren:
Mit dem Empess II System steht uns
eines der besten Herstellungsverfahren
zur Anfertigung von vollkommen metall-
freien Kronen und Inlays zur Verfügung.
Es gibt zur Zeit sicherlich keine bessere
Technik, um ästhetisch perfekte Res-
taurationen herzustellen. Seit einigen
Jahren hat sich die sog. Galvanotechnik
immer mehr in unserer Praxis etabliert.

Hier wird das Grundgerüst der Krone
nicht mehr auf herkömmliche Art
und Weise gegossen, sondern mit
Hilfe eines elektrolytischen Verfahrens
gefertigt. Das Ergebnis sind Kronen mit
optimaler Passgenauigkeit aus einem
biologisch absolut einwandfreien
Material, nämlich 99,9% Feingold.

Wir sehen jedoch in erster Linie
folgenden Vorteil an unserem Praxis-
Labor: Die unmittelbare Zusammen-
arbeit mit unseren Zahntechnikern!
Denn was wären all diese modernen
Materialien ohne die Menschen, die
ständig daran arbeiten, für Sie das
Optimum aus diesen Werkstoffen
herzustellen. Und dies kann nur ge-
lingen, wenn Zahnarzt und Zahn-
techniker ständig miteinander kom-
munizieren können.

Individuelle Farbauswahl

Handarbeit „Made in Germany“

von links: Dirk Bollmann, Lena Staats, Natazca Dzik, Dorit Hüffmann, Astrid Konerding,
von unten: Carmen Schrader, Elfie Günther

Das Prophylaxe-Centrum
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